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Aus dem Vorstand

Aus dem Vorstand
Kidsday 

Traditionell durften wir mit Wolf Ste-
fan und Sara zusammen den Kidsday 
an Auffahrt durchführen. Mit dem Teil-
nehmerrekord von 160 Kids durften bei 
herrlichem Sonnenschein die Zuschau-
er viele spannende Fussballszenen 
geniessen. Mit dem Besuch von Mar-
kus Neumayr, ex-FCL-Profi, durften die 
Kids ihre Autogrammwünsche erfüllen. 

Ausgestattet mit einem Bag voller tol-
ler Sachen und einem T-Shirt konnten 
die Kids am Abend ihre Medaillen ent-
gegen nehmen und sich freuen, in der 
nächsten Saiosn ein FC Luzern-Heim-
spiel gratis zu besuchen. 

Der Vorstand bedankt sich recht herz-
lich bei Stefan und Sara Wolf für das 
Engagement und das Berücksichtigen 
des FC ALGRO. Danken möchten wir 
auch den Helfer und Helferinnen des FC 
ALGRO. Die zahlreichen Zuschauer und 
die Kids konnten von der einwandfrei-
en Mithilfe bestens profitieren und den 
Kidsday so richtig geniessen.

Rückblick
Die Saisons bei den Aktivmannschaften 
und Senioren waren nach dem Jubilä-
umsjahr nicht so erfolgreich, wie wir uns 
das gewöhnt sind. Erfolgreich zu sein, 
bedeutet Einsatz und Bereitschaft von 
allen Beteiligten. Ein bisschen weniger 
und schon reicht es nicht mehr. Sicher 
ein Grund, dass die Saisons bei den 
drei Teams nicht den Zielsetzungen 
entsprechend gestaltet wurden. Nun 
gilt es die richtigen Schlüsse daraus zu 
ziehen und für die nächste Saison mit 
viel Schwung, Mut und Zuversicht den 
Saisonstart erfolgreich zu gestalten. 

Die Juniorenteams konnten weit mehr 
überzeugen. B-Junioren, C-Junioren und 
E-Junioren spielten äusserst erfolg-
reich. A-Junioren und D-Junioren ga-
ben Punkte ab, die nicht nötig waren. 
Gratulieren möchten wir vor allem den 
C-Junioren zum Aufstieg in die 2. Stär-
keklasse. Im letzten Spiel gab es das 
ultimative Finale, welches erfolgreich 
gestaltet wurde. Super. Im Kickoff wer-
den die einzelnen Teams ihre Rückrun-
de selber schildern. Lesen Sie doch auf 
den folgenden Seiten.
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Aus dem Vorstand

Neuer Rasenmäher

Auf die Rückrunde hin musste der klei-
ne Rasenmäher altershalber ersetzt 
werden. Toni Roos (siehe Bild) ist sicht-
lich zufrieden und kann mit der neuen 
Maschine mit viel Schuss wirken. 

Trainer und Schiedsrichter im neuen 
Outfit
Unsere Trainer, Schiedsrichter und 
Spielleiter durften im Frühling einen 
neuen Trainingsanzug entgegen neh-
men. Als Zeichen für ihren unermüd-
lichen Einsatz zum Wohle des Vereins 
soll der Trainer die Motivation weiter 
steigern. Das Outfit kommt super da-
her. Wir freuen uns, dass der Trainings-
anzug geschätzt wird und an den Spie-
len präsentiert wird.

Senioren: 2 Teams
Ende Mai trafen sich rund 30 Senioren-
spieler im Clubhaus, um gemeinsam die 
neue Saison zu planen. Mit zwei Teams 
bei den Senioren starten wir nun in die 
kommende Meisterschaft. Die Kader 
sind nicht allzu gross. Daher ist jeder 
gefragt, damit es klappt. 
Mit den Trainern bei den Ü30 (Rolf 
Müller) und bei den Ü40 (Lukas Wolf) 
haben wir zwei versierte Übungsleiter 
gefunden. Voller Zuversicht erhoffen 
wir uns einen erfolgreichen Start und 
vor allem auch viele kameradschaftli-
che Stunden.

Fotoshooting
Jonas Müller, langjähriger Torwart der 
1. Mannschaft, widmet sich nach meh-
reren Jahren Aktivfussball vermehrt 
seinem Hobby – der Fotografie. Jo-
nas wird sich im Herbst (vor allem am 
Samstag, 21. Oktober) auf Bilderfang 
bei unseren Junioren und bei unseren 
Funktionären machen. Das Fotomateri-
al soll für den FC zugänglich sein und 
wir freuen uns auf viele professionelle 
Impressionen. Siehe auch www.jonas-
mueller.photos ! Also nicht erschrecken, 
wenn nicht wie gewohnt Jan Häfliger 
oder die anderen Fotografen auf den 
Plätzen unterwegs sind. 

Zum Schluss
Nun beginnt bereits wieder die Vor-
runde in die Saison 17/18. In den 
Aktivmannschaften und den neuen 
Seniorenteamas sind wir besonders 
gespannt, wie die neu formierten 
Teams harmonieren, um möglichst 
schnell erfolrgreich zu sein. Bei den Ju-
niorenteams ist der Saisonstart beson-
deres Neuland. Durch den Alterswech-
sel ergeben sich immer wieder neue 
Teams und auch Gegner. So braucht 
es immer einige Zeit, um die Stärke der 
Mannschaft in der Meisterschaftsgrup-
pe zu erkennen.

Wir freuen uns auf eine spannende 
Vorrunde und wünschen den Fans uns 
allen Interessierten viel Spass und ge-
sellige Stunden auf und neben dem 
Fussballplatz.

Bericht vom 30. Juni 2017
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Berichte

Berichte der Mannschaften

1. Mannschaft
Nach einer langen Winterpause ging 
es offiziell am 31.01.2017 wieder mit 
der Rückrundenvorbereitung los. Nach 
einer eher durchzogenen Vorrunde mit 
19 Punkten betrug der Abstand auf die 
ersten beiden Plätze bereits sieben 
Punkte. Trotz des beachtlichen Rück-
standes wollte man alles unternehmen 
und eine erfolgreiche Serie zu spielen. 
Um das in der Vorrunde zu dünne Ka-
der zu verbreitern, musste und wurde 
etwas unternommen. Mit Christian 
Wyss, Yves Ortelli, Andreas Hofer und 
Mike Iskandar kamen vier neue Spieler 
auf den Aengelgehr. 
Die vielen (Lauf)Einheiten wurden 
mehrheitlich auf den Strassen in Alt-
büron durchgeführt. Wobei wir auch 
einige Male nach Schötz auf den Kuns-
trasen ausweichen durften, um mit dem 
Ball arbeiten zu können. Nach einigen 
Wochen Vorbereitung ging es dann 
am 28. Februar 2017 ins Trainingsla-

ger nach Zypern. Neben den Spielern 
und dem Staff reisten ebenfalls diver-
se Begleiter mit uns ins Lager, was uns 
natürlich sehr freute. In den fünf Tagen 
wurden vier Trainingseinheiten und ein 
Testspiel gegen den FC Plasselb (3:0 
Sieg) absolviert. Die Bedingungen wa-
ren ausgesprochen gut und auch der 
Teamgeist kam nicht zu kurz.
Nach der Rückkehr hatten wir noch drei 
Wochen, bis es mit der Rückrunde los-
ging. Nach vielen Kilometern in den 
Beinen fühlten wir uns gut vorbereitet 
und hofften unsere Ziele gut umset-
zen zu können. Der Rückrundenauftakt 
verlief dann genau nach Plan. In Sur-
see und gegen Dagmersellen konn-
ten zwei Vollerfolge erzielt werden. In 
diesen zwei Spielen waren die Siege 
verdient und man konnte viel Positives 
mitnehmen. Mit der Chance wieder 
an die Spitze heranrücken zu können, 
reisten wir dann nach Sempach. Trotz 
schönem Wetter durften wir auf dem 
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Kunstrasen spielen. Leider ging der 
taktische Schachzug aus Algro-Sicht, 
trotz zweimaliger Führung, auf und 
Sempach durfte mit einem 4:2 als Sie-
ger vom Platz. Dies war sehr ärgerlich, 
da diverse Gegentreffer absolut nicht 
zwingend waren. Zudem musste der FC 
Sempach in der letzten halben Stunde 
mit nur noch neun Feldspielern agieren. 
Da waren wir leider nicht im Stande 
grossen Druck zu erzeugen und Tor-
chancen zu erarbeiten. Es kam sogar 
soweit, dass das Heimteam 15 Minuten 
vor dem Ende auf 4:2 erhöhen konnte. 
In der Schlussphase klappte nicht mehr 
viel, und wir mussten zum ersten Mal 
im 2017 als Verlierer vom Platz. Es war 
eine schmerzhafte Niederlage, doch 
nur wenige Tage später wartete mit Eich 
ein weiterer Gegner. Nach ordentlichen 
45 Minuten stand es immer noch 0:0. 
Dies obwohl eine sichtbare Überlegen-
heit in Chancen umgewandelt werden 
konnte, es aber zu keinem Toren führte. 
Im zweiten Abschnitt klappte dann nicht 
mehr viel und Eich kam immer besser 
ins Spiel. Folgerichtig mussten wir uns 
am Schluss mit 2:0 geschlagen geben. 
Dies war dann ein erneuter Nacken-
schlag im Kampf um die vorderen Plät-
ze. Dieser war dann auch im Team zu 
spüren. Trotzdem wollte man als Team 
eine Reaktion zeigen und die nächsten 
Spiele siegreich gestalten. Dies gelang 
dann auch mit zwei 2:0 Siegen gegen 
Schüpfheim und in Wolhusen. Dann 
kam es zum Spiel gegen Entlebuch, 
welche ganz vorne mitmischten. Im 
Spiel der wohl letzten Chance musste 
man gewinnen, wenn man nochmals 
nach vorne schielen wollte. In einer en-
gagierten Partie konnten wir mit 1:0 in 

Führung gehen. Danach verpassten wir 
jedoch die Führung auszubauen. Nach 
einem wieder einmal vermeidbaren 
Gegentreffer war unsere Führung da-
hin. In der letzten Viertelstunde warfen 
beide Teams nochmals alles nach vor-
ne um einen eventuellen Siegtreffer zu 
landen. Dazu kam es jedoch nicht mehr 
und Algro sah seine Chancen dahinzie-
hen. Das nächste Spiel gegen Hitzkirch 
musste aufgrund starker Regenfälle 
beim Spielstand von 0:1 für uns ab-
gebrochen werden. Am nächsten Wo-
chenende kamen die Triegener auf den 
Aengelgehr. Mit einer sehr defensiven 
Spielweise machten sie die Räume 
eng und uns das Leben schwer. Und 
dies obwohl wir bereits in der neunten 
Spielminute in Führung gehen konnte. 
Im zweiten Abschnitt konnten die Gäste 
mittels eines Eckballs ausgleichen. Das 
Team wollte den Sieg aber unbedingt 
und agierte weiter nach vorne. Nach ei-
nem Musterangriff landete der Ball am 
Schluss bei Iskandar, welcher das Team 
zum Sieg schiessen konnte. Am darauf-
folgenden Dienstag ging es wiederum 
nach Hitzkirch, um die abgebrochene 
Partie nachzuholen. Trotz einer Führung 
konnte der FCH noch vor der Pause auf 
3:1 davonziehen. Nach zwei weiteren 
schnellen Gegentreffern in Abschnitt 
zwei und einer roten Karte war nicht 
mehr viel zu wollen. Das Spiel wurde 
von beiden Seiten mehr oder weniger 
heruntergespielt. Auf das schlechte 
Spiel wollte man mit einer vernünftigen 
Leistung gegen das bereits abgestie-
gene Malters II reagieren. Doch dieser 
Plan ging mächtig in die Hose. Mit ei-
ner desaströsen Leistung gingen die 
Aengelgehr-Mannen mit 5:0 unter. Die 
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Mannschaft und das Trainerteam hat-
ten nun zwei Wochen Zeit sich auf das 
letzte Spiel gegen Schötz II vorzube-
reiten. Zum Abschluss war man es sich 
und seinen Anhängern schuldig einen 
guten Abschluss zu zeigen. In einem 
ausgeglichenen Spiel war Chancen auf 
beiden Seiten eher Mangelware. Zum 
wiederholten Male brachten wir uns 
selber auf die Verliererstrasse. Nach ei-
nem Abstimmungsproblem konnte der 
gegnerische Angreifer profitieren und 
schoss Schötz in die Aufstiegsspiele.
Mit 35 Punkten aus 22 Spielen kann 
nun Bilanz gezogen werden. Und die-
se ist durchzogen, um es milde auszu-
drücken. Man hatte einfach bessere 
Zahlen erwartet. Und dies in fast allen 
Bereichen. Sei es bei den geholten 
Punkten, den erzielten und auch den 
erhaltenen Treffern. In vielen Spielen 
wäre mehr möglich gewesen. Zum 
Teil hat man sich auch selber auf die 
Strasse der Verlierer bewegt, mit unnö-
tigen und vermeidbaren Fehlern. Dies 
hat aber auch mit dem unbedingten 
Willen zu tun, welcher nicht immer zu 
100% spürbar war. Ich hoffe, dass wir 
in der abgelaufenen Saison aus unse-
ren Fehlern gelernt haben und es in der 

nächsten Spielzeit besser machen kön-
nen. Daran werden wir ab dem 3. Juli 
wieder hart arbeiten.
Am Ende einer Saison kommt es immer 
wieder zu Mutationen. So auch in die-
sem Jahr. Folgende Personen werden 
nicht mehr dabei sein: Matthias Eihol-
zer, Locher Benjamin, Dominik Luder, 
Yves Ortelli, Christian Wyss, Schwegler 
Jonas, Schulthess Patrick, Kölliker Se-
verin und mein Coach Andy Süess. Ich 
danke allen Abgängern für das Geleis-
tete und die schöne Zeit.
Zum Schluss möchte ich mich ebenfalls 
beim Team und dem ganzen Staff für 
das Geleistete bedanken. Merci.

Rückrundenspiele
Meisterschaft:
Sursee II : Algro  1:5
Algro : Dagmersellen 2:1
Sempach : Algro  4:2
Eich : Algro  2:0
Algro : Schüpfheim 2:0
Wolhusen : Algro 0:2
Algro : Entlebuch  1:1
Hitzkirch : Algro  5:2
Algro : Triengen  2:1
Malters II : Algro  5:0
Algro : Schötz II  0:1

2. Mannschaft
Nach einer schwierigen Hinrunde mit 
diversen Absenzen einzelner Spieler 
und mageren sechs Punkten Ausbeu-
te, wollte sich die «Lokomotive» in der 
zweiten Hälfte der Saison in Bewegung 
setzen. Doch nach drei mehr oder we-
niger deutlichen Niederlagen zu Beginn 
der Rückrunde gegen Eich, Nebikon 
und Schötz, hinkte «s‘Zwöi» den eige-
nen Erwartungen und dem Wunsch 

nach Erfolg erneut hinterher. Aus dieser 
Negativspirale hinaus zu kommen, war 
schwieriger als gedacht.
Erst gegen den FC Wauwil-Egolzwil, 
welchem man in der Hinrunde zu Hause 
noch knapp mit 0:1 unterlag, konnte der 
erste Sieg nach längerer Zeit eingefah-
ren werden.  Es handelte sich dabei um 
die beste Saisonleistung der «Lokomo-
tive». Nicht nur spielerisch wusste die 
Ottiger-Elf zu überzeugen: Bei diesem 
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3:0-Erfolg agierte die Mannschaft auch 
als eine Einheit und zeigte auf, welch 
Potential in ihr schlummert. 
Obwohl die Saison suboptimal ver-
lief und «s‘Zwöi» viele Rückschläge 
verkraften musste, waren Moral und 
Einsatzbereitschaft bei den Spielern 
stets vorhanden. Dies lässt sich deut-
lich an zwei Spielen aufzeigen: Gegen 
Dagmersellen, in der Vorrunde konnte 
man zu Hause noch mit 2:1 reüssieren, 
lag die «Lokomotive» nach 30 Minuten 
bereits mit 0:3 im Rückstand. Durch Ein-
satz und Leidenschaft kämpfte sich die 
Mannschaft zurück und gab zu keinem 
Zeitpunkt der Partie auf. Dem spätbe-
rufenen Goalgetter Silvan «Schnegge» 
Habicher gelang in der Nachspielzeit der 
vielumjubelte Treffer zum 4:4-Ausgleich.  
Nur eine Woche später ereignete sich 
auf dem «Aengelgehr» eine ähnliche 
Szenerie im Derby gegen Zell. In der 
85. Minute gelang Spielertrainer Simon 
«Otti» Ottiger mit einer Volleyabnahme 
nach Lehrbuch der 1:1-Ausgleichstref-
fer. Gegen den ärgsten Konkurren-
ten aus Zell konnte man in den zwei 
Saisonspielen schlussendlich vier von 
möglichen sechs Punkten «eintüten».
All diese positiven Tatsachen trösten 
ein wenig darüber hinweg, dass man 
zum Ende der Saison mit elf Punkten 

den letzten Tabellenplatz belegen 
musste. Dieser letzte Rang entspricht 
aber keinesfalls dem vorhandenen Po-
tential innerhalb des Teams und den 
Ansprüchen, welche die Mannschaft 
sich selbst stellt.

Zum Schluss muss erwähnt werden, 
dass Simon «Otti» Ottiger in seiner ers-
ten Saison als Spielertrainer sehr gute 
Arbeit leistete und die Trainingseinhei-
ten immer mit vollem Elan leitete. Auch 
Gabriel «Gabi» Affentranger gebührt 
ein Lob. Als Coach und Co-Trainer hatte 
er ein nicht zu unterschätzendes Amt 
inne, welches er stets zur vollsten Zu-
friedenheit des Teams erledigte. 
«S‘Zwöi» stellt sich zuversichtlich mit 
neuem Mut, Enthusiasmus und frischem 
Wind auf eine punktemässig erfolgrei-
chere Saison ein.

Elias Habicher

A-Junioren 
Die A-Junioren der SG Algro/Zell spiel-
ten auch diese Saison in der 2. Stär-
keklasse. Nach ein paar Startschwie-
rigkeiten holten wir im Schlussspurt 
doch noch einen einigermassen guten 
Schlussrang. Dank unserem Super-
team und dem guten Zusammenhalt 
hatten wir immer Freude am Fussball. 

Erwähnenswert war das letzte Heim-
spiel, als «Höxu»(Patrick Dubach) in der 
Nachspielzeit eingewechselt wurde, im 
nächsten Angriff das 3:1 schoss und 
den Jubel direkt mit einem Sprung in 
den Pool krönte. Nur eine Minute spä-
ter wurde er wieder ausgewechselt. 
Ein unvergesslicher Saisonabschluss!

Daniel «Chäser» Schwegler, Captain
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Obwohl wir uns beim Vorbereitungs-
start (wieder einmal) viel vorgenom-
men hatten, liess der Trainingsbesuch 
bis zum Meisterschaftsstart stark zu 
wünschen übrig. So war es dann auch 
nicht weiter verwunderlich, dass wir in 
den ersten Rückrundenspielen einige 
Mühe hatten und sowohl konditionell 
wie auch im Zusammenspiel noch sehr 
viel Verbesserungspotential offenbar-
ten. Entsprechend konnten wir aus den 
ersten vier Spielen nur einen Punkt ins 
Trockene bringen. 

Wir haben uns davon aber nicht aus 
der Fassung bringen lassen undnd 
die verstrichene Zeit reichte aus, um 
die bei vielen Spielern ungenügende 
Vorbereitung nachzuholen und sowohl 
körperlich wie auch mental fit zu wer-
den. In der Folge holten wir aus den 
verbleibenden sechs Spielen fünf Sie-
ge, bei nur einer Niederlage, welche 
nach einer Pausenführung am Ende 
denkbar knapp ausfiel.
Auch für uns Trainer bildete das letz-
te Spiel gegen Reiden den absoluten 
Saisonhöhepunkt. Mit einem Sieg woll-
ten wir uns den guten vierten Schluss-
rang sichern. Wir verabschiedeten ne-
ben Coach Lubi, auch Captain Chäser 
und mit Lüku, Jonny, Kev und Höxu wei-
tere Teamstützen ins Aktivalter. Insbe-
sondere Höxu wird das Spiel sicherlich 
nicht so schnell vergessen: Nachdem 
er wegen Kniebeschwerden infolge 
des letztjährigen Kreuzbandrisses die 
gesamte Rückrunde verpasst hatte, 
wollte er beim Abschiedsspiel zumin-
dest auf der Bank dabei sein. Mit Hun-
deblick überredete er die Trainer dann 
sogar zu einem kurzen Teileinsatz in 

der Nachspielzeit, mit der Vorgabe, auf 
Zweikämpfe zu verzichten. Keine 20 
Sekunden nach seiner Einwechslung 
erzielte er nach einem tollen Angriff 
über den linken Flügel alleinstehend 
vor dem Tor den Treffer zum siegsi-
chernden 3:1. Auch sein Jubel war nicht 
minder spektakulär, sprang er doch 
kopfüber in den Pool am Spielfeld-
rand, in welchem die Spieler der ersten 
Mannschaft am Vorabend den 3.-Liga-
Aufstieg gefeiert hatten. Keine Minu-
te nach seiner Einwechslung wurde er 
tropfnass und mit der verdienten Stan-
ding Ovation wieder ausgewechselt.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
den Jungs für die tolle Saison bedan-
ken. Unabhängig vom sportlichen Aus-
gang der Spiele traten wir immer als 
faire und loyale Einheit auf und reprä-
sentierten unsere Farben mit Freude 
und Stolz. Ein spezieller Dank gebührt 
Lubi, der in den letzten zwei Jahren 
sehr viel für unsere Mannschaft ge-
macht hat und den Teamgedanken im-
mer in den Vordergrund stellte.
Wir freuen uns bereits jetzt auf die neue 
Saison in der bewährten Zusammenar-
beit der Spielgemeinschaft Algro/Zell. 

Tinu & Lubi
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B-Junioren
Mit einem wiederum 25 Mann starken 
Kader nahmen wir im Januar die Vor-
bereitung in Angriff.  Nach vielen inten-
siven Trainings in der Halle konnten die 
Jungs es kaum erwarten, im März auf 
den Rasen zu gehen. Sämtliche Test-
spiele konnten gewonnen werden, was 
uns Trainer positiv auf die bevorstehen-
de Frühlingsrunde stimmte. So konnte 
gleich beim ersten Meisterschaftsspiel 
ein 6:0 Sieg gegen Entlebuch gefei-
ert werden. Das darauffolgende Spiel 
gegen das spielstarke Reiden fiel 
ebenfalls zu unseren Gunsten aus. Mit 
vereinten Kräften konnten wir kurz vor 
Schluss den 4:2 Sieg sichern. Wegwei-
send sollten dann die nächsten Spiele 
sein. Wie so oft bekundet man gegen 
schwächere, aber durchaus motivier-
te Gegner Mühe. Dies zeigte uns das 
Spiel gegen Grosswangen wieder 
einmal deutlich. Das Spiel wurde do-
miniert, aber nur 1:1 gespielt. Gegen 
körperbetont spielende Gegner ha-
ben unsere Junioren in dieser Saison 
eher Mühe bekundet. Nach dieser Er-
nüchterung war beim darauffolgenden 

Sonntagsspiel bei den Kickers in Luzern 
nicht mehr die gleiche Leichtigkeit wie 
zu Beginn der Saison zu erkennen. 
Mit einer 3:0 Niederlage mussten wir 
den Heimweg antreten. Darauf folg-
ten Unentschieden gegen Kriens und 
Hildisrieden. Erst in den letzten beiden 
Spielen konnten die Jungs ihr Potenzial 
abrufen und schraubten unser Konto 
noch auf 18 Punkte. Die Saison haben 
wir schlussendlich auf dem 4. Rang be-
endet.  

Fazit: Eine Saison mit Hochs und Tiefs, 
in welcher wir vorne mitspielten, jedoch 
bei entscheidenden Spielen nicht im-
mer das gewohnte Potenzial abgeru-
fen wurde. Dennoch vielen Dank fürs 
Mitmachen und den gezeigten Einsatz! 

Andy Wapf

C-Junioren
Mit vielen neuen Gesichtern starteten 
wir in die Rückrunde. Die Vorbereitung 
war intensiv und lange, dennoch wur-
den die Trainings sehr gut besucht und 
wir konnten es kaum erwarten die ers-
ten Trainingsspiele zu absolvieren. Bei 
den vielen Trainingsspielen wurde viel 
rotiert und ausprobiert, so dass zu Be-
ginn der Meisterschaft jeder genügend 
Spielpraxis erhalten hat, um diese er-
folgreich zu gestalten.

In Rothenburg starteten wir erfolgreich 
in die Meisterschaft und durften einen 
klaren 5:0 Sieg feiern. Nach einem frei-
en Wochenende und gutbesuchten 
Trainings empfingen wir zuhause Rei-
den, gegen welche wir bereits in den 
Testspielen ran durften. Diesmal aber 
mit ganz anderem Spielausgang. Nach 
einer sehr guten ersten Halbzeit und 
einem komfortablen Vorsprung bauten 
wir stark ab, sodass sich Reiden zum 
Schluss ein gerechtes 4:4 Unentschie-
den erarbeitete.
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Brauchen Sie 
Unterstützung bei 
Ihrem Webauftritt?

Gerne helfen wir Ihnen dabei.

Stefan und Sarah Wolf

Wolfassist | Nordringstrasse 9 | 4702 Oensingen wolfassist.ch | 062 396 39 56

30 Minuten

gratis Beratung!

Janine Iff 
Vorhang- und Polsteratelier

Kirchstrasse 1
6146 Grossdietwil
T 062 927 62 87
F 062 927 62 88

info@janineiff.ch 
www.janineiff.ch

Podologie Praxis Giaretta 
 
 

 
Jris Giaretta 

Medizinische Fusspflege 
Höhenweg 5, 6153 Ufhusen 

www.podologie-ufhusen.ch 
 077/448 08 18 

 bei Hühneraugen 
 Hornhautentfernung 
 eingewachsenen Zehennägel 
 bei abgefallenem Nagel 
 zum Wohlfühlen 
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Die weiteren zwei Spiele gegen Wau-
wil und Gunzwil konnten jeweils ge-
wonnen werden, so durften wir in 
den kommenden vier Spielen gegen 
vermeintlich stärkere Teams spielen. 
Im Entlebuch erwartete uns ein kampf-
betontes und hartes Spiel. Mit super 
Trainings im Vorfeld, grossem Selbst-
vertrauen aus den letzten Spielen und 
der richtigen Einstellung reisten wir an. 
Jedoch wurden unsere Pläne durch ein 
Gegentor früh über den Haufen ge-
worfen. Mit viel Kampf und Wille wen-
dete sich das Blatt zugunsten von uns 
und wir konnten kurz vor Schluss das 
2:1 bejubeln.

Nach einem kampfbetonten Spiel ge-
gen Entlebuch spielten wir eine Woche 
später auf dem Aengelgehr gegen ein 
technisch starkes Littau. Wieder war 
das Spiel sehr umkämpft und beide 
Mannschaften gönnten sich nichts. Mit 
grossem Einsatz, Wille und Ausdauer 
schlugen wir Littau zuletzt mit 3:1, blie-
ben weiter ungeschlagen und durften 
uns nun reelle Chancen auf den Auf-
stieg ausrechnen. Nach zwei sehr an-
strengenden Spielen hatten wir wieder 
eine Spielpause, welche wir mit Trai-
nings nutzten, um uns auf den nächsten 
Gegner, Willisau, vorzubereiten. Das 
Spiel ging leider klar verloren und so 
zog ein Spieltag vor Schluss Sachseln 
vorbei auf den ersten Platz.
Der Showdown zwischen uns und 
Sachseln war somit perfekt. Zum ent-
scheidenden Spiel fanden sich viele 
Zuschauer auf dem Aengelgehr ein. 
Die Mannschaft hatte sich mittlerweile 
von der Niederlage gegen Willisau er-
holt und war voll motiviert, alles daran 

zu setzen, um Sachseln zu schlagen. 
Die Trainings waren dementsprechend 
sehr gut besucht und es wurde konzen-
triert trainiert.
Nach 20 Minuten führten wir bereits mit 
2:0, liessen nicht nach und führten in 
der Pause verdient mit 3:0. Gleich nach 
der Pause gelang das 4:0 und 5:0, 
dennoch liessen wir nicht nach und ge-
wannen schlussendlich mit 7:0 und durf-
ten in die 2. Stärkeklasse aufsteigen. 
Die Freude war gross und der Jubel 
kannte keine Grenzen.

Wir Trainer möchten uns an dieser Stel-
le bei den Junioren für das Geleistete 
bedanken und gratulieren zum Auf-
stieg in die zweite Stärkeklasse. Es war 
eine geile Saison!

Wir wünschen zudem den Spielern, 
welche nächste Saison in den B-Junio-
ren spielen, weiterhin viel Freude am 
Fussball und viel Erfolg.

Wir bedanken uns auch bei den zahl-
reichen Fans, welche uns durch die 
Saison begleitet haben und hoffen 
darauf, euch nächste Saison wieder als 
Unterstützung dabei zu haben.

Sile + Kile Affentranger
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imbachfischbach

gebr. imbach ag
schmiede dorf 6
6145 fischbach
telefon  041 988 15 25
info@imbachfischbach.ch
www.imbachfischbach.ch

 

sanitärheizung
planung · haushaltapparate
enthärtungsanlagen · wasserpumpen
wärmepumpen-, erdsonden- & solarheizungen 
stückholz- & pelletsheizungen

landmaschinenkleingeräte
reparatur und verkauf aller marken

schlossereischmiede
stahlbau · stalleinrichtungen · hufbeschlag

Mit uns stehen Sie nie im Abseits!

SANIMAT AG 
Surentalstrasse 10 | 6210 Sursee 
Tel. +41 41 499 00 00 | Fax +41 41 499 00 29 
sanimat@bringhen.ch | www.sanimat.ch

8.30 - 12.00 Uhr
samstagsAusstellung

geöffnet!

Bäder, Fliesen, Parkett, Werkzeuge:
Ausstellung auf 1‘600 m 2

20170725_Inserat_Kickoff_FC_Algro.indd   1 7/26/2017   8:33:35 AM

Generalagentur Willisau-Entlebuch
Stefan Schärli
Menznauerstrasse 7, 6130 Willisau
T 041 972 74 74
willisau-entlebuch@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Bruno Arnet
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater 
T 041 972 74 36

Conrad Bissegger
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater  
T 041 972 74 35

0
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7

Vertrauen ist gut.
Die Mobiliar ist besser.
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D-Junioren 
Nach der sehr erfolgreichen Hinrun-
de und nur wenigen Wochen Pause, 
ging es bereits wieder weiter mit der 
Vorbereitung für die Rückrunde. Wir 
hielten uns in der Halle fit, um nicht in 
Trainingsrückstand zu geraten. Doch 
kleine Laufeinheiten quer durch Altbü-
ron waren unumgänglich, um auch die 
Rückrunde erfolgreich zu gestalten. 
So standen dann auch schon die ersten 
Testspiele an, um wieder in den Spiel-
rhythmus zu kommen und uns zum Teil 
auch neu zu strukturieren, denn zwei 
unserer Junioren durften ab sofort mit 
den C-Junioren mittrainieren. 
Nach dem Meisterschaftsstart merkten 
wir aber schnell, dass es dieses Jahr 
ein bisschen schwieriger wird, um auch 
diese Saison zuoberst zu stehen. 
Wir hatten viele gute Partien aber auch 
eher schlechtere Spiele, dies auch wie 
bereits angedeutet wegen zum Teil 

stärkeren Gegnern, welche uns ge-
genüberstanden. 
Dennoch waren unsere Jungs immer 
bestrebt, das Beste zu geben, auch 
wenn nicht alles so klappte wie man 
wollte. Aufgrund dieser Motivation ge-
lang uns ein Platz im Mittelfeld unserer 
Gruppe. 
Zum Schluss möchten wir uns bei allen 
Junioren und Eltern für ihr Engagement 
und Vertrauen, ihre Geduld und Unter-
stützung usw. bedanken. Es hat sehr 
viel Spass gemacht. 

Kristijan Roos, Raphael Fuchs,  
Rafael Schwizer

Ea-Junioren
Nach zwei Wochen Pause begannen 
wir Mitte November mit dem Hallen-
training. Mit nur 2 Trainingseinheiten 
in den Beinen besuchten wir Ende No-
vember ein Hallenturnier in Luzern. Die 
Gruppengegner hiessen GC, Kriens, 
FCL Löwenschule usw. Das Highlight 
für uns war sicher das 1-1 gegen GC. 
Auch sonst durften wir mit den gezeig-
ten Leistungen zufrieden sein. Am Hal-
lenturnier in Huttwil durften wir uns als 
Sieger feiern lassen. Beim Turnier in 
Reiden lief es uns nicht so optimal. Nun 
freuten wir uns endlich wieder auf dem 
Rasen zu trainieren.
Endlich stand das erste Testspiel auf 
dem Programm. Zuhause spielten wir 

gegen Knutwil, ebenfalls 2. Stärkeklas-
se. Es war eine einseitige Angelegen-
heit. 17-1 lautete das Schlussresultat. 
Auch in Zell waren wir die überlegene 
Mannschaft. 13-1 gewannen wir das 
Derby. Ein echter Gradmesser warte-
te in Reiden (1. Stärkeklasse) auf uns. 
In einem intensiven Spiel trennten wir 
uns 3-3. Man sah, dass wir auch gegen 
stärkere Teams mithalten können.
Endlich begann die Meisterschaft. Zum 
ersten Spiel mussten wir nach Nebikon. 
Obwohl wir ohne zwei Stammspieler 
anreisten (wurden ersetzt von zwei F-
Junioren), hatten wir keine Mühe und 
gewannen 6-2. Es folgte das Heim-
spiel gegen Dietwil. Obwohl wir ganz 
klar die bessere Mannschaft waren, 
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Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.00–12.00 / 13.30–18.30 • Sa 7.30–12.00 / 13.00–16.00

Blumen Wapf
6147 Altbüron

Tel.  062 927 24 23 
Fax 062 927 61 27

www.blumen-wapf.ch 
info@blumen-wapf.ch



23

Berichte

verloren wir mit 1-2. Ja, wer die Tore 
nicht schiesst, bekommt sie halt. Wir 
hatten unzählige hochkarätige Torchan-
cen, doch das Runde wollte einfach 
nicht ins Eckige. Schade! Bereits 3 Tage 
später gastierte der FC Sursee auf 
dem Aengelgehr. Diesmal waren wir 
wieder treffsicherer und konnten die 
drei Punkte ohne Probleme einfahren. 
9-3 lautete das Resultat. Als nächstes 
stand das Auswärtsspiel in Schötz auf 
dem Programm. Ein Spiel zum verges-
sen. Wir konnten diesmal unser Po-
tenzial nicht abrufen und mussten eine 
schmerzliche 1-6 Niederlage in Kauf 
nehmen. Eine Woche später gastierte 
der FC Triengen in Altbüron. Es war das 
Spitzenspiel dieser Runde. Dank einer 
100%-Leistungssteigerung gegenüber 
dem letzten Spiel gingen wir als ver-
dienter Sieger vom Platz. Nun ging es 
nach Sempach. Wir immer mussten wir 
trotz Sonnenschein und fast 30 Grad 
auf dem Kunstrasen spielen. In einem 
hartumkämpften Spiel, 2-0 Führung, 
4-2 Rückstand, stand es am Schluss 
5-5. Gut gekämpft bis zum Schluss, 
Jungs. Im letzten Heimspiel hiess der 
Gegner Wolhusen. Trotz der ruppigen 
Gangart der Gäste liessen wir nichts 
anbrennen. Mit 12-1 konnten wir das 
Spiel gewinnen. Wie sagt man so 
schön, das Beste kommt zum Schluss. 
In Willisau spielten wir den letzten 
Match der Saison. Wir wussten mit ei-
nem Sieg würden wir die Meisterschaft 
auf dem guten 3. Platz beenden. Wil-
lisau wollte das wohl mit allen Mitteln 
verhindern, anders ist es nicht zu er-
klären das sie gleich drei Spieler von 
den Ea Junioren im Aufgebot hatten. 
Das Spiel, auf dem sehr kleinen Spiel-

feld fing für uns sehr schlecht an. Wir 
standen die erste Viertelstunde unter 
Dauerdruck. Willisau konnte dann auch 
mit 2-0 in Führung gehen. Mit zuneh-
mender Spielzeit gelang es uns immer 
besser uns in Szene zu setzen. Prompt 
erzielten wir vor der Pause noch den 
Ausgleich. Auch in der zweiten Hälfte 
ging es hin und her. Wir konnten mit 
4-2 in Führung gehen. In einer nerven-
aufreibenden Schlussphase gelang 
Willisau nur noch der Anschlusstreffer. 
Die Freude bei Spielern, Trainer und 
den Fans war nach dem Schlusspfiff 
sehr gross. Es war mit Abstand das 
beste Spiel unserer Jungs. Sie haben 
gekämpft bis zum Umfallen. Bravo!
Am Pfingstsamstag waren wir an einem 
Internationalen Turnier in Emmenbrü-
cke. Auch dort konnten wir von den fünf 
Gruppenspielen deren zwei gewinnen. 
Schade hat es nicht fürs Weiterkom-
men gereicht. Aber es war wieder eine 
schöne Erfahrung. 

Zum Schluss möchten wir einfach noch 
Danke sagen. Wir durften mit einer 
unglaublich coolen Mannschaft zu-
sammenarbeiten, durften viele Erfolge 
feiern und sehr schöne Momente er-
leben. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch allen Eltern und Fans, die uns im-
mer unterstützten. Es war toll mit euch.

Helene und Mike Iskandar
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Spenglerei

Adolf Müller GmbH ● 6146 Grossdietwil ● www.adolfmueller.ch

Metallbau
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Kippertransport sind unser Metier!

Blum Transport AG
Sandgrubenstrasse 20
6146 Grossdietwil
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Blum Transport AG
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6146 Grossdietwil
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Eb-Junioren

Zum Start in die Rückrunde ging es 
darum, das Team auf Vordermann zu 
bringen. Mittlerweile war es eine gut 
trainierte Truppe, die sich bereits stark 
gesteigert hatte. So wurde die Vorbe-
reitung in Angriff genommen. 
Die Spieler machten sich immer besser 
im Zusammenspiel der Mannschaft, 
was man an den meisten Spielen sah. 
Nicht nur, weil sie siegreich hervorgin-
gen, sondern auch dadurch, dass sie 
immer besser taktisch spielten. Sie 
spielten gut über die Aussenläufer 
und suchten die Abschlüsse vermehrt. 
Schlussendlich besiegten wir dann 
auch Mannschaften, gegen welche wir 
im Herbst verloren hatten, wie Zell oder 
Schüpfheim. 
Die Junioren zeigten auch viel Spass an 
den Spielen und auch meistens in den 
Trainings. Der Teamspirit verbesserte 
sich auch, da sich die Spieler mittler-
weile gut kannten. 

In der Rückrunde hatten wir leider im-
mer weniger Spieler zur Verfügung, 
welche jedoch meistens alle einsatzbe-
reit waren. Da wir teilweise auch ver-
letzte oder sonst abwesende Spieler 
hatten, erhielten wir in diesem Bereich 
Unterstützung durch die Ea-Junioren 
und die F-Junioren. Mit ein paar Siegen 
gegen Mannschaften, gegen welche 
wir in der Vorrunde nicht gewonnen 
hatten, konnten wir schlussendlich auf 
den zweiten Platz ziehen. Die Mann-
schaft hat sich durch diese Leistungs-
steigerung schlussendlich den zweiten 
Platz verdient! 

Ich möchte mich dazu noch speziell bei 
einigen Leuten bedanken: 
Agatonovic Sasa für die super Unter-
stützung als Trainer und Coach durch 
das ganze Jahr hindurch. 
Bukuri Alusi, welcher in der Rückrunde 
auch zu uns gestossen ist, für die gros-
se Hilfe in den Trainings. 
Den Junioren sowie den Eltern für ihre 
Einsatzbereitschaft, den Fahrdienst 
und das Dress waschen. 
Den Trainern der F-Junioren und Ea-Ju-
nioren dafür, dass sie uns immer Spie-
ler zur Verfügung gestellt haben! 

Lukas Schneider

F-Junioren
Die Winterpause wurde vom Trainer-
team genutzt, um sich weiterzubilden 
im Bereich Kinderfussball. In Willisau 
und Sempach wurden Kurse besucht, 
welche sehr informativ waren. Das 
Kind sollte dabei im Vordergrund jeder 
Überlegung des Trainers sein. So sollen 
auch im Training immer wieder Sequen-

zen eingeplant werden, bei denen die 
Kinder ohne «Coaching»spielen können. 
So lernen diese eigene Entscheidung 
zu treffen. Ausserdem wollen Kinder 
grundsätzlich einfach nur Spielen und 
Spass haben. Trotz all dem wollen wir 
die Kinder dennoch fördern. Das Gan-
ze kann mit dem Motto «Lachen-Lernen-
Leisten»zusammengefasst werden . 
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Steinmann Elektronik GmbH  Winkel 7  6265 Roggliswil  Tel 062 754 18 80  www.imake.ch 

Nähe, die Sie weiter bringt.
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Am ersten Turnier in Zell wurde diese 
Philosophie auch gleich umgesetzt. Da-
bei wurden die Spielfelder abgesperrt. 

So konnten nur Trainer und Spieler aufs 
Spielfeld. Die Eltern wurden gebeten, 
das Spiel aus einer gewissen Distanz 
mitzuverfolgen. Dies ermöglicht den 
Kindern sich voll auf das Spiel zu kon-
zentrieren, ohne jegliche Einflüsse von 
aussen. Leider sind nicht alle Trainer mit 
dieser Philosophie vertraut. So schrei-
en manche Trainer das ganze Spiel auf 
die Spieler ein und lenken diese mehr 
ab, als dass sie den Kindern helfen. 
Meistens mit Anweisungen, welche die 
Kinder gar nicht verstehen. Das Turnier 
war gut organisiert und auch die Sonne 
zeigte sich am ganzen Vormittag. Die 
hartumkämpften Spiele konnten wir 
meistens zu unseren Gunsten entschei-
den. Man merkte den Kindern an, dass 
die Freude gross war, endlich wieder 
ein Turnier zu spielen. Danach gab es 
eine Turnierpause von fünf Wochen. 
So konnten wir in den Trainings Vollgas 
geben.
Das nächste Turnier fand in Altbüron 
statt. Obwohl es am Anfang nach viel 
Regen aussah, hatten wir Glück. An-

fänglich regnete es, aber schon bald 
kam die Sonne hervor. Bis zum Ende 
des Turniers sollte es danach trocken 
bleiben. Man spürte die Motivation am 
Heimturnier und so konnten auch alle 
Spiele gewonnen werden. 
Auch am Turnier in Grosswangen hat-
ten wir Glück mit dem Wetter. Trotz ein 
bisschen Wind zeigt sich auch dort die 
Sonne grosszügig. Der Platz war kurz 
geschnitten und dem Fussballfest stand 
nichts mehr im Weg. Obwohl wir nicht 
alle Spiele gewinnen konnten, verliess 
uns die Freude auf dem Spielfeld nie. 
Bei strahlendem Sonnenschein wur-
den wir in Buttisholz zum Turnier emp-
fangen. Der Frühling meinte es wirk-
lich gut mit unseren Turnieren. Bei so 
viel gutem Wetter wurden die Kinder 
manchmal fast ein bisschen übermütig. 
Allerdings konnte der Überschuss an 
Energie auch in den Spielen umgesetzt 
werden. Mehrheitlich wurden die Spie-
le so zu unseren Gunsten entschieden 
und es konnte von einem erfolgreichen 
Turnier gesprochen werden. 
Eigentlich war das Wetter an allen Tur-
nieren sonnig und schön. Auch in Wil-
lisau und in Ruswil bestätigte es sich. 
Das Turnier in Ruswil war dann noch 
für gewisse Kinder etwas speziell. Für 
einige war dies nämlich das letzte Tur-
nier als F-Junior. So war die Aufregung 
etwas grösser und die Motivation noch 
deutlicher vorhanden.
Insgesamt blicken wir auf eine tolle 
Rückrunde zurück. Es wurde viel ge-
lacht, viel gelernt und viel geleistet. Für 
den tollen Einsatz der Kinder bedanken 
wir uns. Auch den Eltern möchten wir 
an dieser Stelle recht herzlich danken. 
Ihr Einsatz beim Dresswaschen, Fahr-
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Klosterbäckerei
zur Mühle Tel. 062 929 16 06
4915 St. Urban Fax 062 929 29 47

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7.00-12.00 / 14.00-18.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Sa 7.00-12.00 Uhr
So 8.00-12.00 Uhr

Nebst feinen Backwaren

erhalten Sie bei uns auch

Fleisch, Käse, Gemüse 

und fast alle Lebensmittel.

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Küchen und Umbau
Küchen aus Leidenschaft

Telefon: 041 988 22 42
E-Mail: info@buag-kuechen.ch

Altherren
Wir sind eine bunte Truppe, die sich 
gerne mit dem Fussball bewegt. Die 
Freude sich zu bewegen, etwas für 
die Fitness zu machen und die Ka-
meradschaft zu pflegen ist uns sehr 
wichtig. Inzwischen sind wir acht bis 
zehn jüngere und ältere Sportler, die 
sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr im 

Sommer auf dem Rasenplatz beim 
Schulhaus Altbüron und im Winter in 
der Turnhalle in Grossdietwil treffen. 

Möchtest du auch mitmachen? Zögere 
nicht und komm doch gleich am Mitt-
woch zu uns auf den Rasenplatz.

Wir freuen uns! Hans Leuenberger

dienst oder auch mal im Training darf 
nicht vergessen werden und wird von 
uns sehr geschätzt. Allen die nun in die 
E-Junioren gehen, wünschen wir viel 

Glück und weiterhin viel Spass beim 
Fussballspielen. Bereits freuen wir uns 
auf die neue Saison.

Emanuel & Kathrin
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Senioren 30+ 
Die Vorbereitung auf die Rückrunde 
absolvierten wir ab Mitte Februar mit 
Hallentrainings, Laufrunden um Altbü-
ron und Grossdietwil sowie Trainings-
einheiten auf dem Sandplatz. Zusätz-
lich spielten wir je ein Testspiel gegen 
Sempach und gegen das Team Eich-
Gunzwil und nahmen am Seniorentur-
nier in Hochdorf teil. Der Höhepunkt 
der Vorbereitung war aber natürlich 
unser Trainings- und Teamweekend in 
Brig, an welchem total 21 Spieler teil-
nahmen. Das Weekend wurde wie ge-
wohnt von Südi hervorragend organi-
siert und war in allen Belangen wieder 
ein toller Erfolg. Besten Dank Südi für 
dein Engagement.
Im ersten Rückrundenmatch mussten 
wir zuhause gegen den Aufstiegsaspi-
ranten Zell-Willisau antreten. In einem 
hartumkämpften Spiel trennten wir uns 
schliesslich verdient mit 1:1. Beim ersten 
Auswärtsspiel der Rückrunde traten wir 
beim damaligen Leader Hitzkirch an. 
Trotz nur gerade 10 gesunden Spieler 
konnten wir das Spiel sehr offen ge-
stalten und hofften lange auf einen 
Punktgewinn. Leider kassierten wir 
dann in den Schlussminuten noch ein 
Gegentor und mussten mit einer 3:2 
Niederlage die Heimreise antreten. 
Im anschliessenden Heimspiel gegen 
Emmenbrücke konnte dann endlich 
der erste Sieg mit einem 3:1 gefeiert 
werden. Mit diesem positiven Erfolgs-
erlebnis reisten wir dann eine Woche 
später nach Reiden, um auch dort die 
nächsten Punkte zu holen. Trotz Über-
legenheit und klaren Torchancen er-
höhten wir unser Punktekonto in die-
sem Spiel nicht und verloren 2:1. Das 

Toreschiessen klappte dafür umso 
besser im nächsten Heimspiel gegen 
Knutwil/Triengen. Im Gegensatz zur 
Vorrunde kam der Gegner diesmal mit 
einer Mannschaft, welche eher unse-
rem Altersdurchschnitt entsprach. Nach 
gefühlten 10 Jahren konnten wir sogar 
wieder einmal zu Null spielen und ge-
wannen das Spiel klar mit 7:0. Dieses 
Erfolgsergebnis beflügelte uns so sehr, 
dass wir im nächsten Spiel auswärts 
auf dem Kunstrasen in Littau gegen 
Südstern gleich nachdoppeln konnten 
und wieder zu Null spielten. Mit einem 
2:0 Sieg konnte der nächste Dreier ein-
gefahren werden.
Im letzten Heimspiel war dann der spä-
tere Aufsteiger Nottwil Gast auf dem 
Aengelgehr. Gegen diese sehr junge 
Truppe vom Sempachersee hatten wir 
physisch keine Chance und das Spiel 
ging klar und deutlich mit 0:3 verloren. 
Im letzten Spiel mussten wir dann aus-
wärts in Ruswil antreten. Wir wussten, 
dass wir mit einem Sieg den Gegner 
überholen konnten und starteten mit 
viel Druck in diesen letzten Match. In 
einem guten und intensiven Spiel hat-
ten wir am Schluss dann auch die Nase 
vorn und gewannen verdient mit 3:1.
Wie immer in den vergangenen Sai-
sons holten wir in der Rückrunde (13) 
viel mehr Punkte als in der Vorrunde (7). 
Zu vermuten ist es, dass dies jeweils an 
unserem «harten» Trainingsweekend in 
Brig liegt... Mit den total erreichten 20 
Punkten konnten wir schliesslich den 6. 
Schlussrang belegen.
Für viele Kaderspieler wie auch für 
uns Trainer geht jetzt eine Ära mit 
den Senioren 30+ zu Ende. Dank 
dem neu geschaffenen Team Senio-
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Berichte

Lukas Wolf, 
Trainer ü40
Vor genau 10 Jahren 
konnte der FC Alg-
ro nach längerem 
Unterbruch erstmals 
wieder eine Senioren-
mannschaft stellen. 

Die Mannschaft blieb bis heute mehr-
heitlich zusammen und wurde natür-
lich immer wieder mit jungen Leuten, 
welche das Seniorenalter erreichten, 
aufgestockt. Das Durchschnittsalter der 
letztjährigen Senioren 30+ Mannschaft 
betrug aber in der Zwischenzeit knapp 
42 Jahre. Daher war seit ein paar Jah-
ren immer wieder der Wunsch da, auch 
eine Senioren 40+ Mannschaft zu mel-
den. Unter der Leitung von Sportchef 
Rolf Müller wurden vom Vorstand seit 
der letzten Winterpause ca. 50 Spieler 
kontaktiert, welche irgendwann einmal 
einen Bezug zum FC Algro hatten. Durch 
diese Anfragen konnten ein paar Spie-
ler wieder reaktiviert werden, so dass 
in der kommenden Saison der FC Algro 
eine Senioren 30+ und Senioren 40+ 
Mannschaft stellen kann. Das Trainer-
amt der Senioren 30+ übernimmt Rolf 
(Suva) Müller, während der bisherige 
Trainer Lukas Wolf,  das neuformierte 
40+ Team zusammen mit seinem Coach 
Daniel Gut übernimmt.

Senioren: neu 2 Teams

Rolf Müller, 
Trainer ü30 
Meine Erwartungen  
und Ziele für die neue 
Saison sind im sport-
lichen Bereich eher  
«überschaubar».

 Natürlich geht man  
auf den Platz um zu gewinnen. Priori-
tät hat aber vorerst einmal, dass un-
ser neu geformtes Team eine Einheit
wird, die Kollegialität stimmt und wir ei-
nen regen Trainingsbesuch aufwei-
sen können. Unser Vorstand hat un-
glaublich viel Energie investiert, um 
diese zwei Seniorenteams zusammen-
zustellen. 

Diese Arbeit gilt es nun zu festi-
gen. Aber in meinem Team ist de-
finitiv sehr viel Potenzial vorhan-
den, was mich enorm positiv stimmt, 
um längerfristig auch auf dem Platz ei-
niges zu erreichen.

ren 40+ kann sich mehr als die Hälf-
te des Kaders in der nächsten Sai-
son mit eher Gleichalterigen messen. 
Ich danke allen Spielern der Senioren 
30+ recht herzlich für den Einsatz und 
das tadellose Verhalten auf und neben 
dem Platz während der ganzen Saison. 
Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Spielern der 1. Mannschaft sowie 

bei Reto Langenstein, welche bei Eng-
pässen einsprangen. Meinem Coach 
Dani Gut möchte ich für die super Zu-
sammenarbeit und für sein Engage-
ment besonders danken und freue 
mich, mit ihm in der nächsten Saison die 
Truppe 40+ zu führen.

Lukas Wolf
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Ranglisten

1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Schötz II 22 15 4 3 (28) 43 : 14 49 
2. FC Sempach 22 14 5 3 (33) 57 : 24 47
3. FC Entlebuch 22 14 4 4 (27) 53 : 24 46
4. FC Sursee 22 11 4 7 (44) 39 : 41 37
5. FC Altbüron-Grossdietwil 22 10 5 7 (40) 39 : 39 35
6. FC Triengen 22 10 3 9 (47) 54 : 37 33
7. FC Wolhusen 22 8 2 12 (27) 40 : 43 26
8. FC Dagmersellen  22 8 1 13 (25) 37 : 44 25
9. SC Eich 22 7 3 12 (37) 34 : 46 24
10. FC Hitzkirch 22 6 5 11 (36) 42 : 50 23
11. FC Malters 22 3 7 12 (48) 32 : 61 16
12. FC Schüpfheim 22 3 3 16 (49) 21 : 68 12

2. Mannschaft // 5. Liga
1. SC Reiden b 18 13 0 5 (6) 51 : 25 39
2. FC Schötz 18 11 1 6 (16) 57 : 37 34
3. FC Grosswangen a 18 10 2 6 (20) 52 : 35 32
4. SC Eich 18 10 1 7 (22) 41 : 41 31
5. FC Willisau 18 9 4 5 (28) 42 : 31 31
6. FC Zell 18 7 3 8 (27) 33 : 32 24
7. FC Wauwil-Egolzwil a 17 5 5 7 (32) 28 : 37 20
8. SC Nebikon 18 6 2 10 (14) 29 : 37 20
9. FC Dagmersellen  17 3 4 10 (26) 27 : 51 13
10. FC Altbüron-Grossdietwil 18 3 2 13 (16) 24 : 58 11

Junioren A // 2. Stärkeklasse
1. FC Rothenburg 10 9 1 0 (0) 49 : 8 28
2. Team LSC Kriens 10 7 2 1 (12) 47 : 28 23
3. SG Malters / Wolhusen 10 7 1 2 (6) 34 : 14 22
4. SG Algro/Zell 10 5 1 4 (2) 30 : 33 16
5. FC Knutwil 10 5 0 5 (1) 27 : 28 15
6. Team OG Kickers b 10 5 0 5 (5) 30 : 33 15
7. FC Meggen/FC Adligenswil 10 4 0 6 (20) 25 : 23 12
8. Team Wiggertal 10 3 0 7 (2) 17 : 41 9
9. SC Reiden 10 2 2 6 (13) 14 : 32 8
10. Zug 94 b 10 2 1 7 (14) 22 : 35 7
11. FC Buttisholz-Nottwil 10 1 2 7 (4) 12 : 32 5

Rückrunde FC Algro
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Ranglisten

Junioren B // 3. Stärkeklasse 
1. SC Kriens b 9 7 1 1 (13) 38 : 11 22
2. Team OG Kickers b 9 7 0 2 (3) 38 : 14 21
3. Hildisrieder SV 9 6 2 1 (2) 30 : 10 20
4. SG Algro/Zell 9 5 3 1 (1) 29 : 14 18
5. SC Reiden 9 5 0 4 (2) 20 : 25 15
6. SC Emmen 9 4 1 4 (7) 17 : 20 13
7. Team Amt Entlebuch II 9 3 1 5 (0) 13 : 29 10
8. FC Knutwil 9 2 1 6 (7) 15 : 30 7
9. FC Grosswangen 9 1 1 7 (2) 6 : 24 4
10. FC Sursee b R 9 0 0 9 (6) 1 : 30 0

Junioren C //  3. Stärkeklasse 
1. FC Altbüron-Grossdietwil 8 6 1 1 (2) 38 : 15 19
2. Team Amt Entlebuch IV 8 5 1 2 (0) 28 : 11 16
3. SC Reiden a 8 5 1 2 (2) 46 : 21 16
4. FC Sachseln 8 5 1 2 (10) 40 : 29 16
5. FC Littau b 8 4 2 2 (4) 38 : 19 14
6. FC Wauwil-Egolzwil-Schötz 8 3 1 4 (0) 30 : 26 10
7. FC Willisau b 8 3 0 5 (2) 19 : 37 9
8. FC Rothenburg c 8 1 0 7 (5) 10 : 51 3
9. FC Gunzwil b 8 0 1 7 (2) 4 : 44 1

Junioren D // 3. Stärkeklasse
1. FC Triengen 9 8 1 0  82 : 24 25
2. FC Willisau c 9 7 2 0  78 : 24 23
3. FC Malters d 9 6 1 2  70 : 41 19
4. SC Eich b 9 6 0 3  70 : 51 18
5. FC Nottwil b 9 5 0 4  37 : 32 15
6. FC Entlebuch b 9 3 1 5  27 : 39 10
7. FC Altbüron-Grossdietwil 9 3 1 5  40 : 55 10
8. FC Wolhusen b 9 2 1 6  31 : 53 7
9. FC Sursee c 9 1 1 7  28 : 72 4
10. FC Zell b 9 0 0 9  18 : 90 0

Senioren 30+ // Regional
1. FC Nottwil 16 12 1 3 (4) 58 : 26 37
2. SG Zell/Willisau 16 10 3 3 (13) 50 : 25 33
3. FC Hitzkirch 16 10 1 5 (9) 49 : 31 31
4. FC Knutwil/Triengen 16 8 1 7 (8) 37 : 42 25
5. SC Reiden  16 6 5 5 (6) 30 : 31 23
6. FC Altbüron-Grossdietwil 16 6 2 8 (16) 42 : 44 20
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Ranglisten

7. FC Ruswil  16 6 1 9 (9) 46 : 45 19
8. FC Emmenbrücke 16 4 4 8 (14) 38 : 45 16
9. FC Südstern b 16 1 0 15 (6) 16 : 77 3

Ea-Junioren // 2. Stärkeklasse

SC Nebikon a   - FC Altbüron-Grossdietwil 2 :6

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC  Dietwil a 1 :2 

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Sursee b 9 :3

FC Schötz a  - FC Altbüron-Grossdietwil 6 :1

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Triengen 5 :3

FC Sempach b  - FC Altbüron-Grossdietwil 5 :5

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Wolhusen 12 :1

FC Willisau b  - FC Altbüron-Grossdietwil 3 :4

Eb-Junioren // 3. Stärkeklasse

FC Surseee  - FC Altbüron-Grossdietwil 4 :6

FC Altbüron-Grossdietwil  - SC Nebikon b 5 :7 

SC Reiden b  - FC Altbüron-Grossdietwil 7 :3

FC Eschholzmatt   - FC Altbüron-Grossdietwil 2 :5

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Schötz b 17 :0

FC Grosswangen b  - FC Altbüron-Grossdietwil 1 :4

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Ruswil b 2 :1

FC Schüpfheim b  - FC Altbüron-Grossdietwil 3 :6

FC Altbüron-Grossdietwil  - FC Zell 6 :2
 

Der Spielplan wird nicht mehr ins Kick off gedruckt 

Ab dieser Ausgabe verzichten wir auf den Druck des Spielplans. 
Zu viele Partien werden jeweils verschoben. 
Die definitiven Spielansetzungen entnehmt ihr bitte der 
Homepage fc-algro.ch, unter ifv.ch oder dem Willisauer Boten.
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Portraits

Zuzüge 1. Mannschaft

Position: Mittelfeld / Flügel
Rückennummer: 24
Geburtsdatum: 20.11.1995
Beruf: Kaufmann
Wohnort: Altbüron
Hobbys: Familie 
 

Deine Fussballstationen: 
FC Algro, FC Willisau, FC Herzogen-
buchsee, FC Langenthal, FC Wohlen, 
KF Shqiponja,  FC Algro 

Wer oder was hat dich bewegt, 
zum FC Algro zu wechseln:
Ich wollte zu meinem Stammverein 
zurück. 

Position: Angriff
Rückennummer: 4
Geburtsdatum: 06.06.1986
Beruf: Maurer 
Wohnort: Langenthal
Hobbys: Sport allgemein,  
 Wandern, Freunde
 
Deine Fussballstationen: 
FC Langenthal, AS Italica, FC Bützberg, 
FC Roggwil, FC Herzogenbuchsee, 
FC Langenthal, FC Algro 

Wer oder was hat dich bewegt, 
zum FC Algro zu wechseln:
Sportchef Rolf Müller und Andreas Hofer,  
mit dem ich in Langenthal zusammen-
gespielt habe, haben mich zu dem 
Wechsel überzeugt

Endrit
Alushi

Luigi 
Fedele
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Portraits

Zuzüge 1. Mannschaft

Position: Torwart
Rückennummer: 1
Geburtsdatum: 17.3.1997
Beruf: Maurer EFZ
Wohnort: Altishofen
Hobbys: Fussball, Tennis
 

Deine Fussballstationen: 
SC Nebikon, FC Algro 

Wer oder was hat dich bewegt, 
zum FC Algro zu wechseln:
Bewegt hat mich, höher Fussball zu 
spielen & die Ambitionen und Ziele 
des FC Algro. 

Louis
Geiser

Cédric
Häfliger

Position: Aussen / Innen-
 verteidiger
Rückennummer: 22
Geburtsdatum: 25.11.1999
Beruf: Azubi 
 Polymechaniker EFZ
Wohnort: Pfaffnau
Hobbys: Familie und Freunde
 
Deine Fussballstationen: 
FC Algro, SC Zofingen, FC Algro

Wer oder was hat dich bewegt, 
zum FC Algro zu wechseln:
Ich wollte den Schritt zu den Aktivmann-
schaften wagen. Und es ist natürlich 
der Verein, in dem ich den Fussball für 
mich entdeckt habe. Für mich war klar, 
dass ich zu meinem Stammverein zu-
rückkehre.

Kurz vor Redaktionsschluss gelang es dem FC Algro, Bruno Heiniger (Ex-Schötz, 
Langenthal) zu verpflichten. Wir stellen ihn im nächsten Kick-off näher vor.
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Gratulation

ALGRO I gewinnt Gorgonzola-Cup 
in Roggwil 
Unsere 1.Mannschaft hat zum vierten 
Mal den Gorgonzola-Cup in Roggwil 
gewonnen. Im Halbfinal setzte sich die 
Bossert / Langenstein-Truppe gegen 
den FC Härkingen erst im Penaltyschies-
sen durch. Goalie Dominik Schüpbach 
konnte dabei sämtliche Solothurner Pe-
naltyversuche zunichte machen. So zo-
gen die Algroaner in den grossen Final 
ein. Gegner dort war der Lokalmatador 
FC Roggwil.

Mit einem verdienten 3:1 Finalsieg er-
kor sich unser Team den vierten Tur-
niersieg. Dies notabene bei der vierten 
Teilnahme an diesem prestigeträchti-
gen Vorbereitungsturnier. 

ALGRO I gewinnt auch den Amtscup 
in Zell 
Nachdem der FC Algro im benachbarten 
Roggwil bereits beim Gorgonzola-Cup 
siegreich blieb und als Turniersieger 
heimreiste, stand in Zell der Amtscup 
auf dem Programm. Das erste Grup-
penspiel gegen den SC Reiden konnte 
ohne grosse Probleme 4:0 gewonnen 
werden. Ronny Bossert zeichnete sich 
dabei als dreifacher Torschütze aus.
 
Im zweiten Gruppenspiel gegen Dag-
mersellen mussten die Algroaner dann 
auf nicht weniger als 13 Kaderspie-
ler verzichten. So trat man mit einem 
Rumpfteam gegen die Wiggertaler 
an, konnte jedoch die Partie ebenfalls 
siegreich gestalten. Marc Oetterli traf in 
der 90. Minute zum 3:2 Endstand. So 
qualifizierte sich unser Fanionteam für 
die Finalpoule der drei Gruppenersten.
 

Im ersten Spiel dieser Finalpoule über 
45 Minuten überrannte man die Willi-
sauer Reserven gleich mit 6:0.  Vier der 
sechs Tore gingen auf das Konto von 
Mike Iskandar. Da Willisau auch gegen 
den FC Grosswangen tauchte, kam es 
zum Abschluss zum Showdown um den 
Turniersieg: Algro vs. Grosswangen. 
Dank einem weiteren Treffer von Mike 
Iskandar gewann Algro dieses Spiel 
mit 1:0 und wahrte so seine makellose, 
reine Weste am diesjährigen Amtscup.
 
So durften die Algroaner einen weite-
ren Kübel in die Höhe stemmen, und 
sich nach 2012 wieder Amtscupsieger 
nennen.



38

Gratulation/Daten

Daten FC Algro 2017
Supportervereinigung Apéro 16. September 
Supportervereinigung GV:   11. November 
FC Hallenturnier 09. / 10. Dezember

 
… zur Geburt
Zoé 
Wir gratulieren Lukas Affentranger und Joelle Nick herzlich  
zur Geburt ihrer Tochter Zoé!  

Amélie 
Janine Iff und Thomas Käslin gratulieren wir  
zur Geburt ihrer Tochter Amélie.

… zur Hochzeit
Köbu und Martina 
Am 11. August gaben sich Köbu und Martina in Willisau das Ja-Wort.  
Wir gratulieren herzlich und wünschen euch weiterhin alles Gute! 

Gratulationen …
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Inserate

• FAN-TRICOTS
• SCHUHE
• BÄLLE
• T-SHIRT
• ZUBEHÖR•• ZUBBBBEEEEHHÖR

 

20%  
Bei Deinem nächsten 

Einkauf von Fussball- 

Artikeln erhälst Du  

gegen Abgabe dieses 

Gutscheines 20%  

Rabatt. 

(Ausgenommen Aktionen  

und Nettopreise)
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Sportchef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Altbüron 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuar Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 danielg64@bluewin.ch
Kassier, Marketing Grogg Lars Dagmersellen 079 732 35 27 lars_grogg@hotmail.com
Juniorenobmann Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Bossert Ronny Altishofen 079 438 84 26 rb@affentrangerbauag.ch
Assistent Langenstein Thomas Sursee 079 253 20 48 thomas.langenstein@raiffeisen.ch
TH-Trainer  Beglinger Ruedi Ohmstal 079 358 67 27 ruedi.beglinger@sabag.ch
2. Mannschaft Ottiger Simon Altbüron 079 381 10 56 simonottiger@hotmail.com
Coach Affentranger Gabriel Altbüron 079 760 87 22 affentranger.gabriel@gmail.com
Senioren Ü30 Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Senioren Ü40 Wolf Lukas Nebikon 079 413 36 76 lukas.wolf@planquadrat.ch
Coach Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 famdgut@bluewin.ch
Junioren A Werder Martin Zofingen 078 600 83 36 m_werder@gmx.ch
 Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
Junioren B Alusi Bukuri Altbüron 076 344 43 85 bukialusi@gmail.com
 Marti Petrick Zell 079 351 48 97 Petrick-Weber@hotmail.ch 
 Wapf Andreas Altbüron 079 240 13 08 andreaswapf@msn.com
Junioren C Affentranger Kilian Altbüron 079 864 71 39 kilian.affentranger@bluewin.ch
 Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 e.p.affentranger@bluewin.ch
Junioren D Agatonovic Sasa Altbüron 079 654 89 57
 Roos Kristijan Grossdietwil 079 832 25 03 kristijan.roos@hotmail.com
Junioren Ea Iskandar Helene Altbüron 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Iskandar Mike Altbüron 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Junioren Eb Koller Marcel Grossdietwil 079 474 80 47 mako94@bluewin.ch
 Grüter Michael Fischbach 079 762 23 49 michaelgrueter@bluewin.ch
Junioren F /  Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
Schnupper  Grüter Kathrin Fischbach 079 893 64 24 kathringrueter@gmail.com

Funktionäre
Pressechef Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spielberichte Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
Platzkassier Grogg Heinz Altbüron 062 927 10 56 
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich Knupp Samuel Grossdietwil 079 573 94 39 saemi.knupp@bluewin.ch
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
 Frank Sandra Grossdietwil 079 737 77 59
 Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39
 Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83
 Leimgruber Manuela Altbüron 062 927 25 12 manu.leimgruber@bluewin.ch
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